
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
101 (1891)

223 (16.8.1891)

urn:nbn:de:bsz:mh40-49102

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-49102


*22—

—

In der Poſtliſte
Nr . 2388 .

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel Poſtanf⸗

ſchlag M. . 90 prs Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfs .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfe
Einzel⸗Rummern 3 Pfs .

Doppel⸗Rummern 5 Pfg .

Gadiſche Volkszeitung . )

Amts⸗ und

der Stadt Mannheim und Umgebung .

ler
( 101 . Jahrgang .

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

( Mannheimer Volksblatt . )

Journal .
Kreisverkündigungsblatt

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

Berantwortlich :
für den politiſchen u. allg . Thein

Chef⸗Redakteur Julius Kaß ,
für den lokalen und prov . Theil

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Notationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Das „ Mannheimer Journgl “
ißt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Nannhbeim .

F
* Kalkan⸗Politik .

Die Champagnertoaſte von Kronſtadt haben in

Deutſchland ſtellenweiſe eine peſſimiſtiſche Auffaſſung der

Sachlage hervorgerufen und die jetzt dem franzöſiſchen
Kriegsmuth beigebrachten ruſſiſchen Douchen enthalten
eine Gefahr nach der entgegengeſetzten Seite hin . Wenn
man die Lage ruhig überſieht , wird man finden , daß
eine unmittelbare auswärtige Gefahr allem Anſcheine nach
nicht beſteht , daß aber auf der Balkanhalbinſel und
in den ſonſtigen orientaliſchen Einzelfragen vorausſicht⸗
lich eine bedeutendere Rührigkeit ſich in Bälde bemerkbar

machen wird. Abgeſehen von Egypten , auf deſſen eng⸗
liſche Beſitznahme ſich der erſte ruſſiſch⸗franzöſiſche Vor⸗
ſtoß gerichtet hat , wird hier vor Allem die Balkanhalb⸗
inſel in Betracht kommen , die Stellungnahme ihrer ein⸗

zelnen Staaten und Halbſtaaten für oder gegen

Rußland einen Hauptgegenſtand der politiſchen Com⸗

bination bilden . Hier hat man im Allgemeinen bisher
die Beobachtung gemacht , daß die neu entſtandenen ſtaat⸗
lichen Gebilde dem ruſſiſchen Vordringen auf Konſtan⸗
tinopel weniger förderlich als hinderlich ſeien ; indeß dies
hat nur theilweiſe Gültigkeit . Wohl hat Rußland mehr⸗
fach die von ihm „befreiten “ Nationalitäten gegen ſich
einzunehmen verſtanden . Aber das natürliche Schwer⸗
gewicht Rußlands macht ſich doch für die meiſten dieſer
Balkanſtaaten unabweisbar bemerkbar . Griechenland und

Montenegro ſind gänzlich im ruſſiſchen Fahrwaſſer , Ser⸗
bien ungefähr , und nur Rumänien und Bulgarien leiſten
noch Widerſtand .

Unter dieſen Umſtänden erhält die Stellung Rumäniens
eine geſteigerte Bedeutung . Es iſt die Brücke von Rußland
nach Bulgarien und damit nach Konſtantinopel . Von den

Zeiten Peters I . an bis 1858 iſt es immer der Schau⸗
platz für den ruſſiſchen Angriff auf die Pforte geweſen
und 1877 war es für ihn zuerſt Durchpaß und dann

Bundesgenoſſe . Die dem Lande damals gewonnene volle
Souveränität zuſammt der Königswürde hat die Be⸗

deutung des „ dacoromaniſchen “ Staates geſteigert und da⸗
mit für die Balkanhalbinſel die Stärke dieſes Walles

gegen die ruſſiſche Ueberfluthung erhöht . Leider aber ſind
ſolche Vortheile in der auswärtigen Politik gelegentlich
ſehr doppelſeitiger Natur und zumal in der orientaliſchen .
Gewinnt auf dieſen Staat Rußland den entſcheidenden
Einfluß , dann kommt ſeine erhöhte Bedeutung nicht den

Unahhängigkeitsbeſtrebungen der Balkanhalbinſel , ſondern
der ruſſiſchen Politik zu Gute ; aus dem Vertheidigungs⸗
werk wird dann eine Angriffsapproche . Vor Allem würde
in dieſem Falle die rumäniſche Nationalitätenbewegung
eine Angriffswaffe des Zarenſtaates werden . Rumänen

gibt es außer in Oſtſerbien auch noch ziemlich zahlreich
in dem noch unmittelbar türkiſchen Macedonien . Ganz
beſonders aber gibt es ſie in der Bukowina , in Sieben⸗

bürgen und im ungariſchen Banat ; eine „ Romania
irredenta “ könnte für Oeſterreich ein höchſt unangenehmer
Flankenſtoß werden . Es iſt ein überaus wichtiger politi⸗
ſcher und militäriſcher Boden , um den es ſich hier handelt .
Obgleich man weniger von ihm hört als von den eigent⸗
lich „intereſſanten “ Nationen der Balkanhalbinſel , könnte

dennoch grade dieſes Terrain leicht die entſcheidende
Stellung in dem geſammten Ringkampfe auf der ſüdöſt⸗
lichen Halbinſel bedeuten . Der ruſſiſchen Politik zum
Wenigſten muß man nachſagen , daß ſte dieſe Sachlage
durchaus nicht unterſchätzt . Zugleich um auf Bulgarien
und auf Serbien zu wirken , hat ſich Rumänien immer

zu einem Hauptlagerplatze ihrer Agenten geſtaltet . Die

mannichfachen ſozialen Uebelſtände des Landes , wie

namentlich ſeine bisherigen agrariſchen Verhältniſſe ſind
dabei ihrer Agitation weſentlich zu Hülfe gekommen . Bis⸗

her hat dort König Karl mit glänzendem Geſchick und

Erfolg dieſe Propaganda abzuwehren verſtanden .
Auf die Familtenverhältniſſe im königlichen Hauſe

und auf die jüngſt dort abgeſpielte Verlobungsepiſode
ſoll hier nicht zurückgegriffen werden ; aber jene Epiſode
hat immerhin ihre politiſchen Nachwirkungen gehabt .
Vor Allem hat ſie in die Erinnerung zurückgerufen , daß
es in Rumänien noch eine Bojarenpartei gibt
und daß dieſe überwiegend der ruſſiſchen Propa⸗
ganda Vorſpann leiſtet . Aus dieſer Bevölkerungs⸗

gruppe ſollte ja jene glücklich vereitelte Intrigue hervor⸗

gegangen ſein . Durch ſeine agrarifche Geſetzgebung hat

König Karl der panflawiſtiſchen Propaganda mit der

Agrardemokratie und dem ruſſiſchen Gemeindebeſitz an

Grund und Boden erfolgreich entgegengearbeitet , eben

damit aber auch die Oppoſition der Bojaren verſtärkt.
Ohnehin dem „landfremden “ Herrſcher nicht günſtig

geſinnt , hat dieſe Großgrundbeſitzerariſtokratie in jener
Agrarreform eine Schädigung ihrer Intereſſen erblicken

zu ſollen geglaubt und ſich damit zu ihrer Fronde noch
ſtärker angeſpornt gefühlt .

Obgleich Rumäntien den Beſitz des markanten Tages⸗
intereſſes an andere orientaliſche Gebiete , wie Aegypten
und Bulgarien , abtreten muß , liegt dennoch in ſeiner
inneren und äußeren Entwicklung ein bedeutendes Stück
der balkanpolitiſchen Frage gegeben . Ueb⸗chaupt ſcheint
dieſe letztere ſich zunächſt in dem Auf und Nieder der

verſchiedenen Balkanſtaaten entwickeln zu ſollen . Trotz
des zähen Materials hat auf dieſem Boden die Weltge⸗
ſchichte merkwürdig ſchnell gearbeitet Vor 80 Jahren
war dort noch eintönige türkiſche Hereſchaft ; jetzt haben
ſich an fünf verſchiedenen Punkten neue Staatskörper
gebildet und andere ſcheinen in den Vorbereitung begrif⸗
fen . Vielleicht erinnert der Zuſtand en Michts ſo ſehr ,
wie an das 15 . Jahrhundert in Italten , wo in dem

gegenſeitigen Machtverhältniſſe der einzelnen Staaten be⸗

kanntlich die moderne Gleichgewichtspolitik ihren Urſprung
genommen hat . Und die weitere Seite der Parallele , die

auf gemeinſame Ueberwältigung jener einzelnen Staaten

hinarbeitende fremde Macht , läßt ſich , wie die Magdb .
Zeitung betont , leider gleichfalls nicht vermiſſen .

— —

Aus Stadt und Jand .
* Maunheim 16. Auguſt 1891 .

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 13. Auguſt 1891 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )
Zur Verwendung von Anlehensmitteln für die Vorarbeiten

zur Errichtung eines Fußgängerſtegs über den
Neckar und für Verbeſſerung der Ventilationseinrichtung in

ſe der Friedrichsſchule wurde die Staatsgenehmigung
ertheilt .

In Beziehung auf die Feier der Einweihung der
neuen Neckarbrücke haben gemeinſchaftlich mit dem Herrn
Vorſtande der Rheinbau⸗Inſpection Vorberathungen ſtattge⸗
funden , wobei insbeſondere auch die Einladung Sr . Kgl .
Hoheit des Großherzogs zur Anwohnung bei der
Feier in ' s Auge gefaßt wurde .

Mitte vorigen Monats hatte durch den Gewerbeſchul⸗
Inſpector eine Viſitation der Gewerbeſchule bhier ſtatt⸗
gefunden , über deren Ergebniß der großh . Oberſchulrath dem
Gewerbeſchulrath Mittheilung machte und worüber auch dem
Stadtrathe Kenntniß gegeben wurde .

Zur Anwohnung bei der durch großh . Bezirksamt am 9.
September d. J . ſtatlfindenden Abnahme des Huldigungs⸗
eides wurden die Herren Stadträthe Hirſchhorn und
Reuling committirt .

Nach Zuſchrift des grosh . Herrn Bahnbau⸗Inſpectors ſoll
mit den Bauarbeiten zur Herſtellung der Quaimauer
am Rhein von der Nordgrenze des Pachtplatzes der Firma
Allſtadt u. Mayer auf ca. 300 Mtr . abwärts in nächſter Zeit
begonnen werden und wurde deßhalb das Erſuchen geſtellt ,
für die Entfernung des Freibades bis längſtens 1. September
Sorge zu tragen . Da jedoch die Badezeit im Allgemeinen ſich
nicht über die Mitte September erſtrecken wird , ſo ſoll ver⸗
ſucht werden , daß die Friſt zur Entfernung des Freibades bis
zum 15. September ds . Is , erſtreckt werden möge .

Die Tatterſallſtraße iſt derart mit Baumaterialien
belegt , daß der Verkehr gehemmt wird , weßhalb energiſches
Einſchreiten der Polizeibehörde beantragt werden ſoll .

In einer der letzten Sitzungen des Bürgerausſchuſſes war
von einem Mitgliede der Wunſch nach Errichtung eines
Aborthäuschens bei der Abfahrt von derHafenſtraße
zur Dampffähre am Rhein ausgeſprochen worden . Bei näherer
Prüfung der Angelegenheit konnte man jedoch ein Bedürfniß
zu einer ſolchen Herſtellung nicht anerkennen und ſoll deßhalb
von derfelben abgejehen werden .

Nachdem die Friſt der Offenlage der Akten , betreffend
a. Das Geſuch der Firma H. Rieth & Cie . in Antwerpen

um Erlaubniß zur Errichtung eines Petroleum⸗
lagers auf der Neckarſpitze

b. das Geſuch der Gießermeiſter H. u. A. Steewing
um Genehmigung zur Errichtung einer Eiſengießerei
mit Capolofenbetrieb in der Gewann Rhein⸗
feld

e, das Geſuch der Firma „ Ame rikaniſche Petroleum⸗
geſellſchaft “ um Genehmigung zur Errichtung eines
Schuppens auf der Neckarſpitze und Herſtellung einer
Verladepritſche daſelbſt

umlaufen , ſo ſollen dieſelben Großh . Bezirksamt mit dem
Anfügen wieder vorgelegt werden , daß Seitens der ſtädtiſchen
Verwaltung gegen die beabfichtigten Unternehmungen ein Be⸗
denken nicht beſteht .

Da das geſammte auf dem Meßplatz jenſeits
Neckars fallende Regenwaſſer nach der erſten Querſtraße
und der Waldhofſtraße abläuft und die beiden dort befindlichen
Sinkkaſten bei ſtarken Niederſchlägen nicht im Stande ſind ,
das geſammte Waſſer aufzunehmen , ſo ſoll bei genannten
Straßen eine dem Bedürfniß entſprechende Kanaliſation her⸗
geſtellt werden .
In Beziehung auf die baulichen Veränderungen

im Großh . Hoftheater ſoll in kürzeſter Friſt mit den⸗
jenigen Umarbeiten begonnen werden , welche den Betrieb des
Hoftheaters nicht weſentlich ſtören , und fällt es in Folge deſſen
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nothwendig , die Reſtaurationsräume zu kündigen und für die
verloren gehenden Proberäume andere Localitäten in Ausſicht
zu nehmen , weßhalb bezügliches Erſuchen an Großh . Hof⸗
theatercomité gerichtet werde . 5

Die Ausführung des Spülreſervoirs für die Ka⸗

naliſation am Schloßplatz ſoll zur Submiſſion öffentlich aus⸗
geſchrieben werden .

Die Pfläſtererarbeit für den neuen Viehhof wurde den
Herren Ragus & Kronauer , die Lieferung der Bordſteine
den Herren Wilhelm und Heinrich Krauth in Eberbach , die
Kanaliſation der neuen Zufahrtsſtraße zum
Viehhof an die Firma Bott und Jahn übertragen .

Die Lieferung des Desinfektions⸗Apparats
( Heneberg ' ſcher Desinfektors ) erhielt die Firma Rietſchel
u. Henneberg zugetheilt .

Um den erhöhten Anforderungen an die Abfuhr⸗An⸗
ſtallt entſprechen zu können , iſt die Anſchaffung einer weiteren
Entleerungs Locomobile im Anſchlage von
ferner von 4 Latrinenwagen im Anſchlage von „ 5,400
und von 6 Pferden im Anſchlage von „ . 600

erforderlich , und ſollen dieſe Koſten mit zuſammen M. 16,000
beim Bürgerausſchuß zur Genehmigung aus Anlehensmitteln
in Anforderung gebracht werden .

Auf Antrag des Verwaltungsrathes der Abfuhr Anſtalt
wurde beſchloſſen , von der Aus führung einer Einrichtung
zum Transporte von Latrine auf pneumatiſchem
Wege nach dem Projekte des Ingenieurs Liernur abzu⸗
ſehen , weil eine ſolche Anlage gegenüber dem urſprünglichen
Voranſchlage von 70,000 M. nunmehr auf 125,000 M. zu
ſtehen käme und ſomit eine namhafte Rentabilität im Ver⸗
gleiche zur ſeitherigen Transportweiſe nicht zu erwarten ſtünde .

Aus den von der Armen⸗ und
1

9
übergebenen Nachweiſungen über die Verpfke⸗
gungs⸗ und Bevölkerungs⸗Verhältniſſe im
Allgemeinen Krankenhauſe pro Monat Juli 1891 iſt zu
entnehmen :

a) e n betr .
flegl. Verſicherte Nichtverſ . Warte - u . Sa .

Dienſtperf .
Stand Ende Mai 1891 29 123 62 47 261

Zugang im Juni 1891 — 206 72 1 279

Zuſammen 29 329 134 48 540

Entlaſſen im Juni — 192 73 2 267

Verbleiben 29 137 61 46 278

Abgang durch Tod — 1 11 — 12

Stand Ende Juni 1891 29 136 50 46 2061

5 115
Verpflegung im Monat Juni 1891

etx⸗ :
Perſonen Verpflegungstage Betrag

Ständi Pfl
Mänul . Weibl. Männk. Weibl .

a ändige eg⸗
linge

5 8
10 19 300 570 M. 1181 . —,

b) Mitgl . d. landes⸗
geſ . Krankenver⸗
ſicherung 11 93 140 1209 M. 3037 . 75.

c) Orts⸗ , Betriebs⸗
und Hilfskran⸗
kenkaſſen 209 15 2709 238 M. 6707 . 05 .

d) Selbſtzähler 27 30 247 370 M. 1447 . 35.

e ) Arme und un⸗
ſtändige Pflegl . 16 16 385 316 M. 1589 , 55 .

1) Erſatzpflichtige 28 15 2272 204 M. 1130 . 55 .

Summa 301 188 4053 2907 M. 15,048 . 25 .

e) Im Monat FJuli wurden von der Armen⸗
anſtalt abgegeben :nſtal geg

M. 1655 . 50 .Wochengelder an 209 Perſonen
Miethzinſe an 377 5 M. 1817. —.
Geſchenke an 5 488 · M. 456 . —, .
Unterſtützungen ( einmalige ) 10 5 M. 38. 20 .

e 5 121095in Familien 2240 . 58
in Anſtalten M. 3615 )

M. 8
Brod an 234 Perſonen 4317 Kilo .
Suppe an 92 Perſonen 7017 Portionen .

Schulmaterialien an 6 Schüler und Schülerinnen , ver⸗

1 Bekleidungsſtücke an Stadtarme , Lehr⸗ und Pfleg⸗
inge .

Herr Oberbürgermeiſter Moll wird am 15. d. Mts .
einen mehrwöchentlichen Urlaub antreten , während deſſen
Herr Bürgermeiſter Bräunig die Geſchäftsführung über⸗
nehmen wird .

Extrazüge nach Neckarau . Anläßlich des Kirch⸗
weihfeſtes in Nedarau werden morgen und am Montag je
4 Lokalſonderzüge auf der Strecke Mannheim⸗Neckarau ver⸗
kehren . Bezüglich des Nähern verweiſen wir auf die im
heutigen Inſeratentheile befindliche Annonce der Betriebs⸗
inſpektion des hieſigen Bahnamtes .
Die hieſige Grenadierkapelle , welche gegenwärtig
in den Manövern weilt , wird heute Sonntag in Freiburg
zwei Concerte geben und zwar Nachmittags am Waldſee und
Abends im „ Kopf “ .
Mariä Himmelfahrt . Des Sommers Höhepunkt
iſt ſchon gekommen ! — Noch ſteht wohl alles da in voller
Pracht , doch der forſchende Blick ſieht überall bereits das
Mahnungswort geſchrieben : „ Bergab — es geht bergab !
Freut Euch des Sommers , eh' er verglüht , pflücket die Roſe ,
eh' ſie verblüht ! “ — Und gerade dieſe Zeit kurz vor dem
Uebergang krönt jenes Feſt , das am 15. Auguſt in der katho⸗
liſchen Kirche gefeiert wird : Mariä Himmelfahrt ! — Esiſt
ein altes Feſt , dies frohe Feſt des Sommers , das ſchon ein⸗
geſetzt ſein ſoll zu der Apoſtel Zeiten , und ſeitdem durch
Ueberlieferung begangen ward . — In Rom ehedem mit

roßem Glanz und Prozeſſion ſtattfindend , war es im 6.
ahrhundert bereits ein Hauptfeſt auch in Deutſchland und in

Frankreich ; — ganz beſonders aber als im Mittelalter der



General⸗Anzeiger . Mannheim , 16 . Anguſt.Marier zur Blüthezeit gelangte , wuchs die Be⸗
deutung dieſes Tages mehr und mehr , namentlich da
viele Städte die Muttergottes als ihre Schützerin ver⸗
ehrten , unter Anderen zum Beiſpiel Antwerpen , Bel⸗
gien ' s Hauptſtadt , deſſen ſchöne Kathedrale ihr geweiht
iſt ; noch heute wird der großartige Aufzug der „ großen

irmes oder Kirchweih “ am Sonntag nach dem 15. Auguſt
ert , als Ueberreſt der glänzenden Umzüge , die einſtmals

zu Ehren von Mariä Himmelfahrt dort ſtattgefunden . — In
Frankreich ward der 15. Auguſt beſonders hoch gefeiert , als
1638 König Ludwig XIII . ſich und ſein Land der Himmels⸗
königin Maria weihte , um einen Thronerben zu erflehen ;
dieſer erſehnte Erbe war der berühmte Ludwig XIV . ]— Viel
ſpäter , in unſerem Jahrhundert , aber beging Frankreich aber⸗
mals den Tag mit Sang und Klang alljährlich ,— unter dem
zweiten Kaiſerreich , als der Namenstag Napoleons III . auf
denſelben fiel ! — In Deutſchland aber trägt man gern und
gläubig auf dem Lande Blumen und Kräuter hin zur Weihe
in die Kirche , weil dieſer „ Auffahrtsſtrauß , Würz⸗ oder
Marienwiſch , Kräuterbuſch oder Büſchel , Riecher u. ſ. . “
garx große Kraft beſitzen ſoll gegen Krankheit , Wetterſchaden ,ſo

manches andere Uebel , wenn man recht von Herzen

3

und ſo
dazu ſpricht : „ Gott walt ' es ! “ —

Eine rege Thätigkeit herrſcht gegenwärtig auf bei⸗
den Seiten der Neckarbrücke . An dem diesſeitigen Ausgang
ſind entlang den dortigen Anlagen die Gehwege asphaltirt
worden . Ferner wird gegenwärtig das über die Neckarbrücke
gehende Doppelgeleiſe der Trambahn bis in die Gegend des
„ Grünen Hauſes “ verlängert , zu welchem Behufe die Straße
aufgeriſſen und für den Fuhrwerksverkehr geſperrt iſt . Die
alte auf der rechten Seite des Brückenaufganges ſtehende
Brückenwaage befindet ſich im Abbruch und kommt dieſelbe
auf die linke Seite in die Nähe des Zollgebäudes des Neckar⸗
hafens zu ſtehen . Bereits erhebt ſich daſelbſt die Holzfaſſung
des kleinen neuen Häuschens , welches eine entſprechende hübſche
Umgebung erhält . Der ganze diesſeitige Neckarbrückenausgang
wird nach ſeiner endgiltigen Fertigſtellung, ſoviel kann man jetzt
ſchon wahrnehmen , einen überaus freundlichen Eindruck machen .
Auch der jenſeitige Brückenausgang hat ein hübſches Ausſehen
erhalten Zu beiden Seiten der von der Neckarbrücke bis zum
Bahnhof der Mannheim⸗Weinheimer Nebenbahn ſind hübſche
asphaltirte Gehwege erftellt worden , nachdem vorher die dor⸗
tigen Bäume abgehauen und die Straße entſprechend ver⸗
breitert wurde , eine Arbeit , welche durch die Legung der
Schienengeleiſe daſelbſt für die Heidelberg⸗Mannheimer Neben⸗
bahn erforderlich geworden iſt . Auf beiden Brückenausgängen
ſind überall , wo es nur irgend möglich war , Bäume theils
ſchon eingeſetzt worden , theils hat man für die demnächſt vor⸗
zunehmende Pflanzung derſelben entſprechende Räume in den
Gehwegen offen gelgſſen.

Vom pfälziſchen Tabaksmarkt berichtet die „ Süd⸗
deutſche Tabakzeitung “ : Mannheim 14. Auguſt . Seit unſerem
letzten Bericht hat ſich das Geſchäft in pfälziſchen Tabaken
wenig belebt . Die Ausſichten der neuen Ernte haben ſich et⸗
was gebeſſert ; die Frühtabake werden aber gelb und ſtehen
ab . Hauptſächlich die neuen Pflanzen in den Herbſtorten und
auf der Haardt ſehen ſchon gelb aus und dürften Ende der
nächſten Woche gebrochen werden . In einzelnen Ortſchaften
im rheinbairiſchen Oberlande hat man bereits mit dem Brechen
des Vorblattes ( Sandblatt ) begonnen . Im badiſchen Ober⸗
lande hat ſich der Tabak im Laufe der Woche ſchon etwas er⸗
holt und kann , wenn das Wetter warm bleibt , auch noch blat⸗
tig werden . Verkauft wurden einige hundert Centner POer
rheinbairiſche Tabake à 36 Wt. , eine Partie 90er elſäſſer Rebut ,
ſowie verſchiedene Pöſtchen Einlagetabake letzter Ernte , ſchließ⸗
lich eine Partie Strips in den Preislagen von ca . 70 —80 M.

Aus dem Grofheriogthum .

Triberg , 14 . Aug . Geſtern wurde durch
Waldarbeiter in einem ſogen . Gumpen des Waſſerfallbaches
die Leiche eines Mannes aufgefunden . Der Kopf iſt unkennt⸗
lich und theilweiſe ſtark verweſt ; die Leiche kann ſchon meh⸗
rere Wochen im Waſſer gelegen ſein . An der Stelle , wo man
dieſelbe fand , kann der Todte nicht abgeſtürzt ſein , entweder
iſt er oberhalb in den Bach geſtürzt und abgeſchwemmt wor⸗
den , oder er hat den Tod im Waſſer geſucht . Die Leiche ſoll
als die eines früheren Poſtillons erkannt worden ſein .

GEmmendingen , 14 . Aug . Hierſelbſt wird an Stelle
der bisherigen höheren Bürgerſchule Mitte September d. IJs .
eine lateinloſe Realſchule errichtet und zwar zunächſt
mit 6, vom nächſten Spätjahr an mit 6 Klaſſen . Mit dem
erfolgreichen Beſuche dieſer Schule iſt die Berechtigung zum
einjährig⸗freiwilligen Militärdienſte verbunden .

Eagesneuigkeiten .

„ — Regensburg , 13. Aug . Dieſer Tage gerieth der
19jährige Schloſſergehilfe Engeldert Kober mit ſeiner betagten
Mutter in Streit und mißhandelte dieſelbe auf die gröblichſte
Ark , indem er ſie mit den Stiefelabſätzen auf die Schläfe
ſchlug und die in Folge oer Wucht der Schläge zu Boden
ſtürzende alte Frau noch mit Füßen trat , Die Frau iſt ihren
Verletzungen erlegen .

—Gneſen , 13. Aug . Im Verlauf eines Streites hat ein
Grund⸗ und Mühlenbeſitzer im benachbarten Dorfe Biskupice
ſeine Ehefrau erſchoſſen .

— Autwerpen , 14. Aug . Im Vororte Hoboken über⸗

5 die Frau des Landwirths Van den Nieuwenbove aus
iferſucht ihren ſchlafenden Mann mit Vitriol .

Der Zuſtand des Verletzten iſt lebensgefährlich .
— Wien , 14. Auguſt . Die Reihenfolge der bis⸗

her bekannt gewordenen Verbrechen und Gewalt⸗
thaten des Ehepaares Schneider läßt ſich der Zeit
nach folgendermaßen zuſammenſtellen : Am 26 . Mai lockte
Schneider die Johanna Stoiber aus St . Pölten von der
Landſtraße nach Neulenabach , vergewaltigte ſie und halte
wahrſcheinlich die Abſicht , ſie zu ermorden . Das Mädchen
entkam ihm . Fünf Tage darauf , am 1. Juni , näherte er ſich
in einem Dienſtvermittlungs⸗Bureau im dritten Bezirke der
Anna Diuris , lockte ſie nach Neulengbach , verſuchte , ſie ihrer
Erſparniſſe zu berauben und khat ihr Gewalt an . Ende Juni
logirte ſich das Ehepaar in der Kolonitzgaſſe Nr . 6 ein , von
wo es bald nach Rudolphsheim in die Ruſtengaſſe , dann in
die Rudolphsgaſſe zog. Der neuerliche Wohnungswechſel er⸗
folgte wegen der Verübung der beiden Raubmorde .
Am 2. Juli lockte Frau Schneider die Marie Hottwagner
nach Rekawinkel . Muthmaßlich am ſelben Tage erfolgte die
Ermordung derſelben im Dreiföhrenwalde . Am 4 Juli holte
die Schneider mit Hilfe eines gefälſchten Briefes den Koffer
der ermordeten Hottwagner bei Frau Steiner . Am 7. Juli
ſprach Roſalia Schneider die Friederſte Zoufer an und
engagirte ſie für Neulengbach . Wahrſcheinlich wurde dieſes
Mädchen am ſelben Tage noch unbekannt wo ermordet . Am
8. Juli holte die Schneider den Koffer der Ermordeten aus
deren Wohnung . Vom 10. bis 12. Juli befaßte ſich Schneider
mit dem Verkaufe der geraubten Effekten bei verſchiedenen
Trbdlern . Zwiſchen dem 15. und 20. Juli trieb er ſich in
Gaſthäuſern auf der Landſtraße herum und ſuchte neue
Qpfer . Am 23. Juli wurde die Leiche der Hottwagner im
Haldesdickicht bei Neulengbach aufgefunden . Am 30. Juli
agnoscirte der Geliebte des Mädchens den bei der Leiche ge⸗
fundenen Strohhut als ihr Eigenthum und am 10. ds . Mts .
wurde das Verbrecherpaar verhaftet .

Briefkaſten .
Abonnent . Das Reichsgeſetz über die gewerbliche

uhe mt , daß vom 1. April 1892 gie öffent⸗
aufslokale an Sonntagen nur fünf Stunden ge⸗

öffnet ſein dürfen . Durch Ortsſtatut wird ſodann ſeſtgeſetzt ,
auf welche Zeit ſich dieſe 5 Stunden zu beſchränken haben ;
darüber ſchweben gegenwärtig unter den Betheiligten hieſiger
Stadt Verhandlungen , welche noch nicht zum Abſchluß ge⸗
diehen ſind .

Alter Abonnent hier . Wenn kein ſchriftlicher Ver⸗
trag oder eine ſonſtige Abſprache vorliegt , ſind Sie berechtigt ,
jeden Tag zu kündigen , das gleiche Recht ſteht allerdings auch
dem Hauseigenthümer zu.

Abounent K. 100 hier . Wenden Sie ſich doch direkt
an die Reichsbank , dort dürfte Ihnen die ſicherſte Auskunft
in dieſem Falle ertheilt werden .

Abounent F . B . hier . Jeder iſraelitiſche Friedhof
wird , wie uns mitgetheilt wird , auf ewige Zeiten als Eigen⸗
thum angekauft .

Abonnent L. Sch . hier . Die bayeriſche Landesfarbe
iſt weiß und blau und nicht umgekehrt .

Abonnent C . H. W. Nr . 1040 . Kleinere Städte ,
wo die Wohnungen billig ſind und angenehm zu leben iſt ,
gibt es genug .

Mannheimer Handelsblatt .

„ Maunheimer Effectenbörſe vom 15. Auguſt .
An der heutigen Börſe notirten : Anilinfabrik 271 . 50 bez. , u.
G. Bad . Brauerei wurden à 55 pCt . umgeſetzt und blieben
ſo geſucht .

Mannheimer Produktenbörſe vom 14. Auguſt . Weizen
per Auguſt Mk . —. —, November 23 . 50 , März 1852 23 . 05 ;
Roggen Auguſt —. —, Nov . 23 . 50 , März 1892 23 . —; Hafer
Auguſt —. —, Noy . 15. 50 , März 1892 15 . —; Mais Auguſt
. — Nov . 1550 , März 1892 14 . 50 . Die Preiſe für ſämmt⸗
liche Getreideſorten erfuhren heute wieder eine rapide Stei⸗
gerung , da von auswärts bedeutende Kaufofferten vorlagen .
Aufgeregte Stimmung . Hafer und Mais höher .

New⸗Nork , 19, Auguſt . Laut telegraphiſcher Nachricht iſt
der Dampfer Trave “ , welcher am 4. Aug . von Bremen
abgegangen , am 13. Auguſt , Vorm . 10 Uhr wohlbehalten
in New⸗Mork angekommen .

Mitgetheilt durch Hrn . Ph . Jae . Eglinger in Mannheim ,
alleiniger für ' s Großberzogthum Baden conceſſ Generalagent
des Nordd . Lloyd in Bremen .

L. J . Peter , nor-Mcbelabrkan ,
Mannheim .

Fabrik und Lager 0 8 , 3 . 10615

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Lager fertiger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläne , Skizzen , VBoranſchläge ꝛc. neuen
zur Anbahnung von Geſchäften koſtenlos zur Verfügung .

e 8 — Mannbheim , G 2, 22Jacob J . Reis , Nabe des Speisemarktes .
8

Möbelfabrik und Lager aller Sorten Polster - und &

8 Kastenmöbel . 8390 8
Sooeloeeeοοοοοοοοοẽð/hxm %[ hi “ οοοõ,, “ . ½thœeboeceeeo
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Haupt-Niederlage der Geschäftsbücherfabrik
J . O. König & FPbhardt , Hannover empfiehlt

Scopir Dbüceher
in verschledenen Qualitäten zu billigsten Preisen .

11580

2 , 8 .

Zur gefl. Mittheilung !
Für die anläßlich des Hinſcheidens meines ſel . Gatten 8

mir allerſeits gewordene Theilnahme ſage meinen herzlich⸗
ſten Dank und füge dem die gefl . Mittheilung an, daß ich

das ſeither von meinem verſtorbenen Gatten geführte 8

Schuhmacher⸗Geſchäft
u unter Leitung eines tüchtigen Meiſter⸗Geſellen weiterführen 5

werde . Ich bitte daher alle meine bisherigen werthge⸗
ſchätzten Kunden , mir ihr Vertrauen bewahren und mich
mit ferneren Aufträgen gütigſt unterſtützen zu wollen , .

wogegen ich verſpreche , reell , ſolid und pünktlich bedienen 8

zu wollen . 15843
Hochachtungsvollſt

Wittwe Heinrich Weigel
nebſt neun Kindern .

Maunheim , 0 5 , 12 gegenüber dem Freiſchütz .

eeee 2

Goldmann & Kunn
Bank - & Wechsel - Geschäft

9 6 , 1Mannheim ) 6, 4
Reichsbank - Giro - Conto . Telefon No . 250

An - und Verkauf von Wechseln , Devisen ,
Gold - und Silbersorten .

An - und Verkauf von Werthpapieren
jeder Art und an allen Börsenplätzen zu billigen

Bedingungen .
Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .
Conponseinlösung u. kostenfreie Controlle

verloosbarer Effecten .
Previsionsfreie verzinsbare Check - Rechnungen .

Tratten auf alle grösseren Städte Nord -
und Süd - Amerikas . 10678

in Heder 4
Nach England reist,

verlange Billets über die sicherste , beste und

bequemste Route

viavVlissingen (Holland) - Oueenboro
zweimal täglich—erdsste Dampfer auf dem Kanal .

Fahrpläne und Auskunft ertheilt

Louis Bärenklau in Mannheim .
11605 Die Divection .

Die billigſte u. beſte
Bezugsqnelle für
Kinderwagen und

Korbwaaren
aller Art befindet ſich

in 15321

15,1 15 ,
B. Reichardt .
Repargturen ſchnell

8 und billig .
Eigene Fabrikate .

ruchtputzmühlen8 85pn ge 05 14047
Obſt⸗ und Saftpreſſen

v. M. 30 an , bis zu den größten Sorten

Obſtmühlen in zweierlei Größen,
Futter⸗ u. Hückeelſchneidmaſchinen 2c.

in großer Auswahl empfiehlt

J. Waitzfelder in Maunheim ,
Marktſtraße , K 2 , 7 .

Daß Opels⸗Maſchinen
die Beſten ſind , beweiſt daß in dieſem
Jahre ſchon wieder üder 100 Preiſe damft
errungen worden ſind . Wegen Nicht⸗
Bezahlung einer Ladenmiethe , bin 5 in
der Lage , auf Baarzahlung 25 % Rabatt
zu geben . 13287
werden gegen neue umgetauſcht .

Christian Franz , J4 , 10 .

Telephon Nr . 214 .
L . Frankl

Manuheim , 0 1, 12 .
Lieferant ſtädt . u. ſtaatlicher Behörden .

Juftallatious-Geſchaft
Eleetriſches Licht & Telegraphenbau .

Anerkennungs⸗Diplom : 5182enheim
., B.

1890 .Heppenbheim a . B.

in 4 verſchiedenen Stellungen als : Stuhl, Fauteuil , Hänge
und Bett zu benutzen . Unentbehrlich für

Der weltberühmt gewordene

„ Triumphstuh ! “
„ e ,

matte
immer , Gärten , Veranden ,

Bivouaks und Badeorte in allen Qualitäten .

Commandit - Gesellschaft

Mexander Stolzenberg , Mannheim
empfehlen sich in den pracetischsten und billigsten

Ventilations - , Heizungs - und Kühlungs - Anlagen
mit patentirter Flüssigkeitsbrause

( nach den neuesten hygienischen Vorschriften , ohne jeden Be -
wegungsmechanismus und abnützenden Theil . )

für Lokale jeglicher Art

als : Fahrikräume , Bureaux , Restaurationssäle , Concertsäle .
Schulen , Krankenhäuser , Brauerelen , Mälzereien , Metzgereien

eto . eto .

Keine Turbinen .

Besonders empfohlen von

Herrn Hochbauinspector Uhlmann - M
14926

annheim .

Millelm Oonix
H3 , 7 Möbellager H 3 , 7 .

Penſion für Damen .
9179 In einem größeren Dorfe , nahe bei Stuttgart , könnten in
einem , inmitten eines ſchattigen Gartens gelegenen Haufſe, einige
Damen in Penſion genommen werden . Jährlicher Preis bei einem
möblirten Zimmer 600 Mark , bei zwei möblirten Zimmern 700 Mk,

Hunhertens Mk. 0 N0
ſonen, hell lackirt , mit Prima leinen Drill Mk. . 50

WMt. . 50 ; mit Verlängerung und Armlehnen Mk. 10 . 50 .

8: beitzt und ſtarker Juteleine Mk. 3Z. —; mit Ver⸗.
490 Neſte Qualität für beſonders

mit Ver⸗

Alle Nr . per Poſt verſendbar und ſind für Frankatur 80
94 5

beizufügen .
Nur allein zu haben bei

Carl Komes , P 2, 1, Mannheim .
( Filiale : Baden⸗Vaden, )

H . Hoffmeister , Lederfabrik

Heidelberg ( Schiffgaſſe 10 . )
Engros⸗ und Detailverkauf eigener Fabrikate in

Sohl⸗, Hache⸗, Riemen⸗, Nind⸗ und Saktlerleder
Ferner Lager beſter Marken 15184

Wildſahlleder, Kalbleder , Schaf. u . Jiegenleder ,
vollſtändiges Sortiment in Schäften .

[ Specialität : naturelleru .gefärbter Sattlerleder ,15 engliſcher Zurichtung , Pindleder⸗Schäfte ,
eigener Gerbung für Arbeitsſtiefel .

Nußkohlen , Anthrgeit⸗Kohlen direet gus dem
und Tannenholz , Bündelholz zu billigſten Preiſe

genommen .

Onilen n . elzZ .
geſiebte

„ Buchen⸗
Empfehle prima Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene n;

5 N 2 * 15 10
Heinrieh Dann , 20 2, 3½ ,

Neue Bezeichnung 6. Querſtraße 7 .
Beſtellungen werden auch in K 3, 12 , 2. Stock nte

88
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Bekanntmachung .
No. 13621 . Durch Erlaß Gr .

Miniſteriums der Juſtiz , des Kul⸗
tus und Unterrichts vom 15. Juli
d. Is . wurde dem Gr . Notar
Mattes in Mannheim vom 1.
bis mit 30. September 1891 Ur⸗
laub bewilligt und die Vertretung
ſeiner Stelle dem Referendär
Eſſelborn übertragen . 15880

Durch Erlaß der gleichen Stelle
vom 25. Juli d. Is . wurde dem
Großh . Notar Weihrauch in
Mannheim vom 18. Auguſt bis
mit 22. September 1891 Urlaub
ertheilt und mit Vertretung ſeiner
Stelle der Referendär Trolle
beguftragt .

Mannheim , 12. Auguſt 1891.
Großh . Landgericht .

Vorſtand :
Cadenbach .

Mayer .

Hekanntmachung .
Es wird darauf aufmerkſam

gemacht , daß
1891

0 bis zum
I4 . Auguſt 1891 das fünfte
Sechstel der directen Steuern
( Grund⸗ und Häuſerſteuer , Be⸗
förſterungsſteuer , Gewerbe⸗ und
Einkommenſteuer ) bei der am
Wohnſitze des Steuerpflichtigen
befindlichen Steuereinnehmerei
einzuzahlen iſt . Nichteinhaltung
des Termins hat Mahnung zur
Folge , wofür an den Mahner
eine Gebühr von 20 Pfg . zu ent⸗
richten iſt . 15876

Nannheim , 14. Auguſt 1891 .
Großh . Obereinnehmerei .

Bekauntmachung .
Die Sandſteinhauerarbeiten

für den Neubau der Realſchule
in à 8, ſollen auf dem Wege
des öffentlichen Angebots ver⸗
geben werden .

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Hochbau⸗
amt zur Einſicht auf und werden
letztere gegen Erſtattung der Um⸗
druckgebühren abgegeben .

Bewerber wollen ihreAngebote
unter entſprechender Aufſchrift bis

Freltag , 28. Auguſt ps. 58reitag , 28. Au
Vormittags 11 Uhr

verſchloſſen bei der unterfertigten
Stelle einreichen , zu welcher Zeit
die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erſchienener Bie⸗
ter ſtattfinden wird .

Mannheim , 14. Auguſt 1891 .
Hochbauamt :

hlmann .

Hekauntmachnng .
No. 1691. Wegen baulicher

Beränderung der Straße und
der neuen Neckar⸗
brücke bleibtdie ſtädtiſche Brücken⸗
waage vor U 1 von
Donnerſtag , den 13 . d. M. an
geſchloſſen und ſind chft die
beiden Waagen vor E 8 und Aug
zu benützen . 15665

Mannheim , 12. Auguſt 1891.

Mayher .

I . Hänſer⸗Nerſteigerung .
In Folge richterlicher Ver⸗

fügung werden die nachbenannten ,
dem WirthJohann Nicolaus 755und ſeiner efrau Marie

15
5

Burterbach dahier gehörenden
Häuſer : 15308

J. Das Wohnhaus Lit . T 4, 18
Hinterbauten mit dem

arauf ruhendenReal⸗ „ Schank⸗
und „
„ Zur Stadt eiſenheim “ ,
neben Franz Oskar Riechers
und ſelbſt ,

2. Das Wohnhaus Lit . T 4, 19
neben ſelbſt , Bender
und Guſtav Altmann Ehe⸗
frau am :

Dienſtag , den 18 . dſs . Monats ,
Nachmittags 3 Uhr
im hieftgen Rathhauſe öffentlich
verfteigert .

Der Zuſchlag erfolgt in dieſer
Steigerung , wenn der Schätzungs⸗
preis auch nicht erreicht wird .

den 1. Auguſt 1891.
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar :
Schroth .

ägewerk - Verkauf .
Aus der

Priedr. J des
Holzhändlers Friedr . Jäck II .
von der Holzbach in Langenalb
werden am Samſtag , den 22 .
Auguſt 1891 im Rathhauſe zu
Langenalb , Nachmittags um
3 Uhr folgende Liegenſchaften :

Lagb . N. 3040a : 28 à 90 qm.
Hofraithe mit der Unterwalsſäg⸗
mühle im Holzbachthal , Wohnung
und Balkenkeller , Anbau mit
Wohnung und Schmiedwerkſtätte ,
Scheuer , Stall und Schopf , Rad⸗
ſtube , Keſſel⸗ und Maſchinenhaus
( mit Dampf⸗ und Waſſerkraft ) .

Das Werk beſteht in Dampf⸗
Maſchine , Keſſel , Voll⸗und Ein⸗
fachgatter , Amerikaniſche Kreis⸗
ſäge zum Langſchneiden ,

— Schwartenmaſchine u. Waſ⸗

Deernn geh c0 44 ar 9ierzu gehören no ar 91
qm Weſen ogſelbſt.

Anſchlag 45000 Mk. öffentlich
verſteigert. 8

ierzu werden Liebhaber höf⸗
lichſt eingeladen .
Die Steigerungsbedingungen
ſind günſtig geſtellt und liegen
in der Zwiſchenzeit zu Jedermanns
Einſicht bei dem Unterzeichneten
auf . Auswärtige haben Vermö⸗
gens mitzubringen .

Pforzheim , den 29. Juli 1891.
Der Konkursverwalter

Aug . Eiſenhut . 165117

Stfauntmachnng
Das Einfangen von Hunden

in hieſiger Stadt betr.
( 228 ) No. 85,029 . Eingefangen

u. bei Waſenmeiſter Stamm unter⸗
gebracht ein ſchwarzerKöter . 15887

Mannheim , 12. Auguſt 1891.
Großh . Bezirksamt .

Verſteigerung
non Hafer auf dem Halm.

Montag , den 17 . Auguſt ,
Vormittags 11 Uhr

wird das Erträgniß von Hafer
auf den neben der chemiſchen
Fabrik von Georg Carl Zim⸗
mer in Mannheim ( jenſeits
des Neckars ) belegenen Grund⸗
ſtücken , loosweiſe oder im Gan⸗
zen, zahldar Martini , verſteigert .
„ Die näheren Bedingungen

können auf dem Comptoir der
Fabrik eingeſehen werden , allwo
auch die Verſteigerung abgehalten
wird. 15764

Schafweideverpachlung .
Die Winterſchafweide hieſiger

Gemarkung pro 1891/92 welche mit
500 Stück Schafen betrieben
werden kann , wird
Montgg , den 31. Auguſt l. . ,

Vormittags 10 Uhr
guf dem Rathhauſe dahier öffent⸗

15797lich verpachtet . 90
Schriesheim , 13. Auguſt 1891.

Gemeinderath
Hartmann .

Fſotdünfi
VonzVulcan “ plerdelräften .

Tatentirt in allen Industriestaaten .

Vollständig sicherer und gleich -
mässiger Gang. Rrine Conosssion
Ungefährtich . Hoher Nutzeffeot .
Billigster Betrieb , da mit gewöhn -
liehem Lampen - xetroleum arbei -
tend . Leichte Reinigung . Ausführ -
lichen Prospeot gratis u. franco .
G . Kuhm, Haschinenfabrik

Stbeettgart - Berg .

Geelgnetsier otor für dis Klein -
industrie , der besten Gaskraft -
oder Dampfmaschine in keiner

Weise nachstehend .

A. Pohley .
Britef an junge Mütter !

vorzügliche Er⸗
folge , bei meiner Tochter per⸗
anlaſſen mich, auch beim Jüng⸗
ſten , deſſen Bild anbei , 2
Timpe ' s Kindernahrung ,

95 bſten
Zuß 8 197 7 115

5
uͤchſten edenheit , auch

ſehe i 275 dieſe Nahrung
die Kinder größer und ſtärker
macht , wie anders ernährte
Kinder . 15750

Halberſtadt . Max Pohley .
) Packete à . 50 u. 80 Pfg . :
Schwan⸗ , Hof⸗, Adler⸗ u .

chpeftfan⸗ potheke .

8 Selbſtgebauten , garantirt reinen

ee .
WISSE

Etr . 50 60 70 80 100 Pf .

Fl . 60 70 80 90 100

go Tux
Ltr .90 100 120 150 180 Pf.
Fl . 100 110 120 150 180 ,

ab hier, ohne Faß oder Kiſte ,
Mindeſtabnahme 25 Liter oder 12
Flaſchen . Ein Verſuch führt zu
dauernder Kundſchaft . Bedienung
reell . Nachnahme . Angabe der
Bahnſtation erbeten .

Jneeb Lawall ,
Lampertheim am Rhein .

Limburger⸗Käſe
Ia . Prima 35 u. 33

Kiſten jeder beliebigen Größe
Schweizerkäſe 62 u. 66 von

Poſtkollt an liefert unter Nach⸗
nahme 14596

G . Wilh . Sehmid ,
Saulgau ( Württbg . ) .

in allen Betrügen ,
Hppotheken auch in Theil⸗
zahlungen auf angefangene
Neubauten zu dem jeweils med⸗

rigſten Zinsſuß vernittelt prompt
und dillig 10619
Karl Seiler , Buchhlt . bei ey.

Collectur , 4 2, 4.

General⸗Anzeiger . Mannheim , 16 . Auguſt .

Mannheins beste Seife !

Doerings Seife ,
( mit der Eule )

bekanntlich die mildeste , reinste und geeiegetste Seife zur

Haut⸗ und Schönheitspflege ,
ist von jetzt an in allen besseren Parfü -

merien , Droguerien und Colonialgeschäften
erhältlich .

Diese Seife gibt der Haut ein jugend -
frisches Aussehen und erhält die -

selbe bis ins hohe Alter

ZAFit und
Doerings Seife ist nicht allein in den

Großh. Badiſche Staatseiſenbahnen.
Bekanntmachung .

Anläßlich des Neckarauer Kirchweihfeſtes werden am

16 . und 17 . I . Mts . folgende Lokalſonderzüge von
hier nach Neckaraun und zurück , welche auf der

Fabrikſtation und der Rathhausſtraße anhalten ,
abgefertigt : 15879

15 1415 III . 1

Mannheim ab 400 N. 446 N. 604 N. 656 N.
Neckarnu an 41 „ 500 „ 61s „ 71 „
Neckarau ab 42 „ 516 „ 635 „ 7 „
Mannheim an 458 „ 524 „ 6˙ % „ 72 „

Außerdem wird auch der fahrplanmäßige um 10

uhr zs Min . Abends in Neckarau durchfahrende
[ Perſonenzug 196 an beiden Tagen zur Aufnahme von

Slatt .
diesigen ſeinsſen Bamen - Boudofrs , son -

Reiſenden in Neckarau anhalten .

Mannheim , den 14 . Auguſt 1891 .
ſdaern in fast aſſen Naushaſfungen Mann -

heims und Umgegend
Ler Gr . Betriebsinſpektor .

Nusschliesslieh im Gebrauch . Großer Mahyerhof .
diſe wWird von jedermann benützt , dem

Morgen Sonntag 15890
daran geſegen ist ,

eine schöne , gesunde und reine Haut
Ooncert c Vorstellung

u haben .

Weil Doerings Seife nur Seife ist , d. h. unr aus
Fett und Lauge besteht , ferner weder Wasserglas ,
Soda , noch andere unnütze Zusätze enthält , wascht sie
sich auch nur sehr wenig ab , ist bis auf den kleinsten
Rest zu verwenden und obgleich als die beste und die
der Haut am zutraglichsten anerkannt , doch

die billigste Toilette - Seife der Welt !
Preis 40 Pfg . pro Stück . 11057

der Concertgeſellſchaft Schröder & Fritz , Dnettiſten ,
ſowie des preisgekrönten Athleten und Ringkämpfers Egner .

Auszug aus den Eivilſtandes⸗Kegiſtern der Jiadt

Judwigshafen a. Nh.
Auguſt . Verkündete .
. Louis Aug . Brendel , Schreiner u.

9d2J0
Stallmann .

6. Caspar Geis , Schmied u. Maria Joſefa Zelle .
Chriſtian Zehfaß , Kaufm . u. Anng Marig Cath . Hinkelmann .

Georg Deſſauer , Kaufm . u. Roſalia Thalheimer .
2

me und Eu
Hiermit beehren wir uns mitzutheilen , daß das ſeit⸗

her von Herrn Ignaz Leiſt betriebene 15591

Decorafionsmalerei & Cünchergeſchäfl
auf uns übergegangen iſt und empfehlen wir unſer Unter⸗

nehmen bei Zuſicherung prompter und ſolider
Hochachtend

6 6, 18 Berberich &k Krauss 6 6, 18 .

eee e .

Die Firma Franz Kathreiner ' s
[ Nachfolger hat die Fabrikation ihres
„ Kueipp ' s Malzcaffee “ unter meine
beſtändige Controle und Aufſicht ge⸗
ſtellt und iſt deshalb allein und

ausſchließlich von mir ermächtigt ,
eine mein Porträt und meine Unter⸗
ſchrift enthaltende Schutzmarke für

„ Kneipp ' s Malzcaffee “ zu führen .
Anderen Fabrikaten , welche
häufig unter Anmaßung meines Na⸗

mens in den Handel gebracht werden ,
ſtehe ich vollſtändig fern .

Seb . Kneipp , Pfarrer .

Kathreiner ' s Kneipp ' s Malzcaffee
iſt nur echt , wenn die Packete plombirt und mit obiger Schutz⸗
marke verſehen ſind . 5 2

FCranz Kathreiner ' s Nachf. in Münthen .
Generaldepot für Baden und die Pfalz :

Herren Walliſer & Lelbach in Mannheim .
Niederlagen in allen beſſeren Colonialwaarenhandlungen .

Der von uns ſabrizirte

8. Adam Joſef Meckel , . ⸗A. u. Softie Weſel .

N0b. Jak . Philipp Blinzig , Küfer u. Gottl . Chriſt . Magd . Sauer .
duard Joh . Täuber Former u. Magd . Kautzmann .

11. Wilh . Neckerauer , Bäckermeiſter u. Maria Hümmighöfer .
11. Joh . Hammersdorf , Tagner u. Apollonia Eggert.
Auguſt . Getraute .

8. Joſef Reichhard , Portier m. Marig Deubler .
8. Georg Johann , . ⸗A. m. Marg . Frohnheiſer .
8. Heinrich Anton Schwarz, . ⸗A. m. A e Laun .
8. Jakob König , Kohlenträger m. Helene Schäfer .

11. Nikol . Herbert , Friſeur m. Henriette Dietz .
Auguſt . Geborene .

Ludwig Robert , S. v. Bernh . er Moftte . ⸗A.

P9ll Marg . , T. v. Heinrich Feſer , Monteur .
„Philippine .500 arol . Math . Barb . , T. v. Friedr . Gleber , Baukbeamter .
„ Frieda , T. v. Philipp Oehmig , . ⸗A.
Georg Richard , S. v. Georg Kisſer, Hafenarbeiter.
Adolf , S . v. Wilhelm Hagen , Schmied.
Anna Cath . Eliſab . , T. v. Phil . d. Merpler , Kaufmann .
Henriette , T. v. Phil. Ferd . Hauck, Schmied

6
6
8. Ludw . Kaufmann , u. Thereſia Meyer .
8
8ng.fehl

i

Lydig Suſanna , T. v. Carl HOch. Schifferdecker , Maler .
Chriſting 5 erknng oif, FeenEliſabetha , T. v. Joh . Gg. Ferkinghoff , mann .
„ Auguſte Thereſig , T. p. Ludwig Joſ . Schmuck , Werkführer .

Wikh. Auguſt , S. v. Wilh . Dagne , Schwimmlehrer .
Walter Werner , S. v. Rudolf Meier , Eiſendreher .
. Joſef, S. v. Wllh . Gallenſtein , . ⸗A.
„ Magdalena , T. v. Chriſt . Hens , Telegr. ⸗Arb.

10. Anna Suſanna Elif . , T. v. Carl Arnheiter , Schreinermeiſter .
9. Richard , S. v. Peter Kirſch , Muſiker .
9. Friedrich Peter , S. v. Stefan Laubner , Schloſſer .
5. Hermann , S . v. Math . Sturm , F⸗A.

11. Adam Hugo, S. v. Michgel Füller , Schreiner .
11. Paul , S. v. Peter Kobalsky , . ⸗A.
8. Ernſt , S. v. Chriſt . Buchdrucker .

10. Heinrich , S. v. Franz Will. Kolb , Zimmermann .
10. Apollonia , T. v. Jakob Dörner , Fabrik⸗Aufſeher .
10. Anna Roſa , T. v. Anton Kurſeß , Gypſer .
11. Johann , S. v. Peter Langknecht , Maurer .
11. Ludwig Wilh . , S. v. Lndwig Fuhr , . ⸗A.
11. Amalia , T. v. Peter Maas , Steinhauer .
11. Richard Carl , S. v. Wilh . Max Schuck , Poſtadjunkt .
13. Margaretha , T. v. Adam Füchsle , Tagner .
13. Emilie , T. v. Gg. Kochenburger , Vorarbeiter ,
13. Valentin , S . v. Simon Keil , . ⸗A.
1 Geſtorbene . 5
7 . Adolf , 16 Std . . , S . v. Wilh . Hagen , Schmied .
8. Heinrich , 1 J . 12 T. . , S. v. Adaſn Hilsheimer , Tagner .
9. Eva , 1 M. 20 T. . , T. v. Jakob Litzel , Tagner.

D
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15726

Löwen keller ,
B 6 , 30/31 . B 6 , 30/31

Empfiehlt ſeinen vorzüglichen

Mittagstiſch
in und er dem Hauſe .

˖
MENV .

Ochſenſchweif⸗Suppe .
Boeuf - Brese mit Veilage .

Gänſe⸗Brateu .

m Abonnement
ußer Abonnement 1„ —

Guſtav Schnei

Für einen Realſchüler
für Nachhilfeſtunden im Franzö⸗
ſiſchen ein Lehrer geſucht , 15872

Näheres N 1, 8, Blumenladen .

10. Joſef, 3 M. . , S . v. Joh. Jak Sponheimer Schneider⸗
9 b. Huber, 11 M. . , Chefr . v. Joh . Pil . Schreiner, . ⸗A

10. Philipp ,3 J . . , S. v. Dl . Raquet , Schreiner, jetzt Tagner .
10. Chriſting , 2 M. . , T. v. Chriſt . Gerach , Maurer .
10. Kath . Wilh. , 7 J . 7 M. . , Stieft . v.

5155 Ocht
Dagner .

11. Eliſab . , 7 M. . , T. v. Joh . Franz Höfler , Schloſſer .
11. Karl Hecker, 20 J . . , Tagner . 5
12. Jakob Steidel , 53 J . 5 M. . , W1 er .
12. Eliſab . Heger, 68 J . 9 M. . , Ww . p. Wilh. Engelsmann .
12. Ehriſting Roraſt , 50 J . 8 M. a . Ehefr . v. Pei . Stump , . . A
12. Maria Kath . Möller , 45 J . a . Ehefr . v. Joh . Möller , Maurer,
12. Georg , 2 M. 22 T. . , S . v. Friedr . Tavernier , Maurer .

Junger tüchtiger 15889

Schweinemehger
bei gutem Lohn geſucht im

Deutſchen Michel .

in 17g% ucht ſofork SkelleEin Heizer Näh . b. d. Exp . 15888

Köchinnen, Kinder⸗ und Zim⸗
mermädchn ſuchen und finden
gute Stellen gleich u auf ' s Ziel .
15886 FrauLangenſtein ,P 5, 9.

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Kleidermachen und Ausbeſſern
in und außer dem Hauſe . 15878
U1 , 3, 44. St . , Breite⸗Straße .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

18. Sonntag nach Pfingſten , 16. Auguſt .
Jeſnitenkirche . 6 Uhr Frühmeſſe . 83Uhr Zweiten

Gottesdienſt . ½16 Uhr Hauptgottesdienſt ( Predigt und Amt) ,
11 Uhr hl. Meſſe . ½3 Uhr Vesper .

Kath . Bürgerhoſpital . 8 Uhr Singmeſſe . 4 Uhr
Abendpredigt .

Untere kathol . Pfarrei . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr
Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Amt mlt Predigt . 11 Uh
hl . Meſſe . ½3 Ubhr Vesper .

19 21 3. Stock zu ver⸗0 2, 3
2 miethen . 15884

für
Verein gmeges. 1

ommis von
amburg , Deichſtraße 1.

Koſtenfreie Stellen⸗Bermittel⸗
ung .

Beſetzt 1890 : 3455 Stelle
91 die 37,000ſte Stelle .

Ein mit den nöthige
niſſen verſehener junger Mann
wird für Comptoir und Laden

Schreibwaarengeſch
mit entſprechendem Anfangs
in die Lehre geſucht .
geſchriebene Offerten an

80G . “ g1619b an Haafeuſtein

0 2 3¹ Manſard . ⸗Wohn .
9 2 zu verm . 15883

H 3 2 8. Stock , 1 ſch
9 möhl , Zim , auf

die Str . geh. , an 1 od. 2 Herrn
billig zu vermiethen . 15877

8. Stock , LhüßſchL 18, 6 möbl . Zimmer zu
vermiethen . 15873

4 20 4. St . , ſch. möbl .
2 Z. ſof .z. v. 15874

8 Zim . und Küche8 3, 3
zu verm . 15875

Größere Lokalitäten in der
Rhein⸗ und Neckar⸗Hafengegend ,
aus drei Zimmern ( Hochparterre )
beſtehend und als Büreau ſehr
geeignet , per ſofort billig zu ver⸗

Todes- Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten bringen wir 5

die traurige Nachricht , daß unſere liebe , unvergeßliche
Gattin , Tochter , Schweſter , Schwägerin und Tante

Frau Jacobina Pfisterer
geb. Kramer

nach langem ſchwerem Leiden uns geſtern Abend durch
den Tod entriſſen worden iſt . 15849

Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 10 Uhr
vom Trauerhauſe Lindenhofſtraße 22 aus ſtatt .

Mannheim , den 15. Auguſt 1891 .

miethen , früher Speditionsbüreau , Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
eventuell mit anſtoßendem geräu⸗ Georg Pfiſterer .
migen Magazin . Offerten sub Dies ſtatt jeder beſonderen Anzeige .

Vogler . ⸗G. , Maunheim . 15885
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Darleih⸗
nimmt „verzinslich zu
3790 dage der Einzahlung

oſcheine von M. 100
größere Beträge .

85 em lang , 28 em breit ,
Nußbaum polirt , 14 Tage
gehend , mit Schlagwerk , zu

Mk. 18 . — 9268
Süderne Remontoir - Uhren
für Herren und Damen Mk. 18 . —;
in Niekel von Mk. . — an
bis 15 Mk. Großes Lager in
goldenen Uhren , ſowie Gold -
umd Silbexrwaaren zu den
denkbar billigſten Preiſen .
Mehrjährige Garantie .

J. Kraut, Mannheim
7 1, 1, Breite Straße .

4 Größtes Lager Nin

Möbel , Betten ,
Spiegel & Matratzen

bei 10684

Fr . Nötter ,

H 5 , 2 .

— — 0

Ohne Konkurrenz.
Wer Geld ſparen will , beachte

dieſe Gelegenheit .

Kinderschuhe
von . 25 Mark an.

Herren⸗ u. Damen⸗Zugſtiefel
zu . 50, 5, 6 bis 10 Mark .

Pliisch - Pantoffel
von 3 Mark an.

Sämmtliche Sorten zu denkbar
billigſten Preiſen . 3291
Sehuh - und Stiefel - Bazar .

A. Stassen , 11 10.

5

Grosse Betten 12 M.
( Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtav Luſtig , Berlin , 8
Prinzenſtraße 43 , part . 8

zreiscourante gratis und franco .
ziele Anerkennungsſchreiben .

Angehot .
Im Bezirksgefängniß Mül⸗

hauſen 1cf . wofekbſt Gefäng⸗
niß⸗Strafen bis zur höchſten
Dauer vollſtreckt werden , ſind
Gefangenen⸗Arbeitskräfte in

Umfange zu induſtriel⸗
en Betrieben zu vergeben , durch

die Kaiſerliche Gefüngniß⸗Di⸗
rektion daſelbſt . 15412

Es wird fortwäßrend zum

Waſchen und Bigeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und
billig beſorgt . 10616

5 , 19 parterre .

Kein Wundlaufen
mehr .

Lanolin ſalitylſäünre Jalg
iſt die vorzüglichſte Heilſalbe gegen
Wundſein , verurſacht durch Reib⸗
ung oder Schweiß . Sehr bequeme
Anwendung. 13430

ge haben in praktiſchen Metall⸗
Doſen in der

Einhorn - Apotheke

Seneral - Angeiger .
875 —9—

Breiteſtraße 1 , 8 Maanmhlheim vis - - vis dem Rathhauſe .
Günſtige Gelegenheitskäufe für Brankausſtattungen und für den Hausbedarf.
Bettzeuge Hu a n d t ii Rein leinene Gebildwaaren

karrirg , waſchechke Farven , ag
1

8
e

Hemdeutuche, Eretonne⸗

0
25 ,

151 85 1 u. 60 1
05 Mtr . 18 , 25 , 30 , 40 , 50 bis 75 Pfg . Dutzend von 4,50 bis 12 Mk. Madapolamsre 102 185 9 8

ure
Elegante Tiſchtücher Mtr . 30 , 40 bis 75 Pfg . Ferner

Türkiſch roth Damaft Paradehandtücher in Drell , Jaquard und Damaſt Vettdecken
8 5 7 in allen Größen und QualitätenMtr . 70 , 75 u. 80 Pfg . handgeſtickt von 90 Pfg. bis 12 Mk. per Stück Settvorlagen

Weiß Damaſt von 2 bis 6 Mk. Ferner D
8 255

33 Frühſtücks⸗Gedecke Porgänge
= Bettbreite - Wiſchtücher , Staubtücher , mit 6 Serbietten Portieren und

Mtr . von 1 bis 2,25 Mk. Gläſertücher ze . 23,50 Mk . Teppiche .
Uebernahme von Hotel⸗ und Reſtaurations⸗Einrichtungen . Muſter nach außerhalb prompt und franco .

Unterkleider u. Leibwäsche

Pategt-Lelenstoffu , Pat. -Maschensto
( Marke Phönix )

Grösste Haſtbarkeit !

Kein Trikot !

Detail - Verkauf für Mannheim bei

am Markt ,

zum Besuche der Fabrik - Werke von
Ph . Mayfarth & Co . in Frankfurt am Main .
Jeder Landwirth , welcher eine Maschine oder
ein Geräth anzuschaffen beabsichtigt , wird den

. . Steinthal,49 .

Besuch unserer Fabrik - Werke lohnenswerth
Pf 01 Un

finden , weil daselbst

die reiohste Auswahl und die billigsten Preise geboten werden in

—
11

ganz aus Stahl 0 Dresch -
ſlgen 5rr8 . alren , Tagen, e

Futter - Zubereitungsmaschinen jeder Art

Obst - und Gemüse - Dörr - Apparaten , Obst - und Trauben - Pressen .

Preisgekrönt mit über 550 Weltgehendste Coulanteste
280 Medaillen ! Arbeiter ! Garantie ! Zahlungs - Bedingungen .

P . MATFAT & ( . , ade MeeneFI MRPCKT a . M.
Hanauerlandstrasse No . 169 und 171 . 15795

Für die liebe Jugend
in großer Auswahl

Spezialität

deutscher , englisch Sitz und Liege⸗
und Amerikaner 5 wagen ,

Kaſtenwagen

ach
HFBeiſeartikel⸗Fabrin
21 . 16 Q1 . 16

neben Herrn Morjé

Haarsebhneiden ,
Frisiren und
Rasiren . Mannheim , Q 1, 4 .

Jagd - und Scheibengewehre
zu Fabrikpreisen unter Garantie .

Gartengewehre von 6 M. an. Revolver
von 4 M. an. Centralflinten von 18 M. an ,

Vollstündiges Lager sämmtl . AusrüstungsartikelD für Jäger und Schützen . Munition , Vertheidigungs - u., Schusswaffen aller Art . Waffentheile . Umänderungen und
Reparaturen billigst . Einziges completes Lager in Mannheim .

maſſib Gold
gratis — franco . 14387

zu Mk. 14, 20, 25 , 30 das Paar, 6 1 N 1 10
unter Garantie des 3 2 2 8 Wa dmann 6, 3 75

Feingehalts . 10653 —5
Uhren⸗ , Gold⸗ u. Silberwaaren⸗ Mechanische Werkstätte

Lager liefert als Specia⸗
lität :

J . Kraut ,
Fleiſchmühlen ,

＋ 1, 1 Mannheim 1 1,
Füllmaſchinen ,

Zum 14103 iegen ,
— SchmalzpreſſenP OIlir R in verſchledener

Größe , zu verſchie⸗
denen Preiſen ,

unter Garantie .

Fertige Maſchinen ſtets vorräthig .

und Aufpoliren wird ange⸗
nommen . H 7, 4 , 4. Stock

Damen finden liebdevolle
Aufnahme unter ſtrengſter Ver⸗ Transmisslons - An ! ugen .

ee 14243
Frau Ei enbeißer , Hebamme ,

2 2 , 23 , neuer Stadttheil ,

Reparaturen an Gasmotoren , Dampfmaſchinen und allen
möglichen in mein Fach einſchlagende Arbelten werden prompt

und billigſt ausgefüßrt . 14336

[ Abends 8 Uhr .

5 f 3 lh
Großes Sommer - Wettfahren

auf der , nächſt dem Schießhauſe gelegenen Wettfahrbahn des

„Velociped - CElub “ Mannheim .
M. A Austrag der Metſterſchaft bon Baden auf dem Dreirad für 1891
Vertheidiger ; Herr Tobias Herbel , „Velociped⸗Club “ , Mannheim
und Meiſterſchaft von Baden auf dem niederen

9 81 5 für 1891
Vertheidiger : Herr Georg Söhnlein , Velocipediſt . ⸗Verein Mannheim

WMährend des Rennens :

CONCERT
ausgeführt von dem ſtädtiſchen Orcheſter Petermann .

Preiſe der Plätze Bis Mittags 12 uhr im Vorverkau
bei den Herren Georg Ahles Nachfolger , G1,5 , L. Häffner , P1,1
Moritz Herzberger , E 3, 17, Carl Fr . ' etoile , 0 3, 5, Hch

e 5
l 901 . Plat 90 Pfteſerpirter Platz und Sattelplatz . . 80 , I. Pla 9.II . Platz 40 Pfg . , Neckardamm 25 Pfg .

Preiſe der Plätze am Feſttage an den Kaſſen :
Reſervirter Platz und Sattelplatz Mk. . —, I. Platz Mk. . —

II . Platz 50 Pfg . , Neckardamm 30 Pfg . 154⁴4⁰

Abends 8Uhr : Preisvertheilung mit darauffolgendem Tan
in den Sälen des „ Badner Hofes “ . Vorſchläge für Einzuführend
können bis 12. Auguſt a. 6. bei unſerem Vorſitzenden Herrn Hans
Eichelsdörfer , O 5, 7 und im Lokal eingereicht werden .

Näheres durch Plakate und Programme .

Original - Welt⸗Vanorama .
Lit . F 2 , 9 . Dritte Woche : Lit . F 2 , 9 .

Die Schweiz I .
Hochromantiſche Reiſe durch die Alpenwelt

des Berner Oberlandes .
Täglich geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends

Eintritt : Erwachſene 30 ig Kinder unter 14 Jahren 20 Peg
Abonnementskorten , an der Kaſſe zu haben , 5 Stück 1 Mark , fün
Kinder 5 Stück 75 Pfg . Vereinskarten 100 Stück 18 Mark .
15822 Hochachtungsvoll Gebr . Kitz .

Tanzinſtitut J . Schröder
Beſtaur. Areis Wm. , J0 1, 18, Neckarvorfladt

Meine Kurſe beginnen Freitag , den 4 . Sept . ,
Abends 8 Uhr . G fl. Anmeldungen in obigem Lokaſ
oder im meine Wohnung F 8 , 15 erbeten . 15711

Canz⸗ JuſtitutJ . Schröder
Schwarzes Lamm .

Meine Courſe beginnen Dienſtag , den 1. — 0157
Gefl . Anmeldungen in obigem Local oder in meine Woh⸗

nung , F 8 , 15 erbeten .

— —

erhalten geſtickte ee und
U.

—

P 1 Schärpen , re Zereins⸗
Abzeichen , Trinkhörner ,

Sportsbekleidung für Ruder⸗
Turner⸗ , Radfahrer⸗ , Fecht⸗ und Athletenklubs zu den billigſten Preiſe

bei Pronapter Bedienung durch das

Specialgeſchäft für Jereine von F. Ehmann ,
F 3 . 12 beer olotenP 3 , 12 .

NB. Gleichzeitig empfehle mein gut aſſortirtes CEigarren⸗ unz
Spazierſtöcke⸗Lager . 15861

Tanzlehr - Institut Lüner .
Der erſte Kurſus beginnt am Sonntag , den 30 . Auguſt ,

im Saalban , um 3 Uhr Nachmittags für Damen und um
5 Uhr für Herren , worn noch Damen und Herren beitreten können

Anmeldungen zu den Privatkurſen bitte baldigſt machen
zu wollen . 15409

NB . Infolge des Renomméc ' s meines Inſtituts glaube
ich von der Verſendung von Cireularen Umgang nehmen zu dürfen .

Hochachtungsvoll

Gustav Lüner ,
4 2 , 2 , parterre .

GmImmIi - TH Paris .
Feinste Herren u. Damen . Zollfr . disor .Speeialltäten für
Versandt d. Gustav Graf , Leipzig , Brühl . Preisliste gratis u

14⁵³⁰Ire , (g. 10 Ft . verschlossen ) .
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